
Die Lußhardt ist wie die anderen 
Hardtwälder ein großes zusam-
menhängendes Waldgebiet auf 
der eiszeitlichen Niederterrasse 
der Rheinebene, lokal mit Flug-
sand und Binnendünen. 
Fließgewässer durchziehen die 
Gebiete überwiegend von Süd-
ost nach Nordwest. In der Saal-
bachniederung erstrecken sich 
großflächig extensiv genutzte 
Wiesen. 
Auf der Niederterrasse wechseln 
ausgedehnte Kiefernwälder mit 
Laubwäldern aus Rotbuchen, 
Eichen und Hainbuchen. 
Hervorzuheben sind außerdem 
die überwiegend aus Ackerbra-
chen hervorgegangenen Sandra-
sen auf Flugsanddecken. 

Steckbrief 
Das FFH-Gebiet Lußhardt zwi-
schen Reilingen und Karlsdorf 
erstreckt sich über eine Fläche 
von 4.866 ha, das Vogelschutz-
gebiet Saalbachniederung bei 
Hambrücken ist in dieses FFH-
Gebiet eingebettet und umfasst 
385 ha. 

Das Vogelschutzgebiet Hardt-
wald nördlich von Karlsruhe hat 
eine Gesamtfläche von 4.725 
ha. 

Die FFH- und Vogelschutzge-
biete erstrecken sich vom Stadt-
kreis Karlsruhe über den Land-
kreis Karlsruhe bis Hockenheim 
im Rhein-Neckar-Kreis. Insge-
samt  haben 19 Städte und Ge-
meinden Anteil an den Natura 
2000-Gebieten. 

6817-441

Lußhardt zwischen Reilingen und 
Karlsdorf
Saalbachniederung bei Hambrücken 
Hardtwald nördlich von Karlsruhe
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Bodensaurer Eichenwald auf sandigen Böden

Natura 2000-Gebiete
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Vielfalt gemeinsam bewahren

Naturschutzfachlich von besonderer Bedeutung sind die lichten 
alten Buchen- und Eichenwälder auf Flugsand und Binnendünen 
mit Ziegenmelker, Schwarzspecht, Hohltaube und Heldbock. 
Bemerkenswert sind außerdem die geophytenreichen, gut 
ausgebildeten Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwälder entlang der 
bewaldeten Bachniederungen. Pflanzengeographisch bedeutsam 
sind die darin befindlichen Vorkommen des seltenen Scheidigen 
Goldsterns. 
Zahlreiche weitere Kleinode 
beherbergen die artenreichen 
Sandrasen mit den daran spe-
ziell angepassten Tiergemein-
schaften. 
Die Saalbachniederung hat 
ihre naturschutzfachliche Be-
deutung unter anderem als 
Dichtezentrum von Grauam-
mer und Wachtel. 
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ReilingenReilingen

KronauKronau

AltlußheimAltlußheim
NeulußheimNeulußheim

MalschMalsch

BruchsalBruchsal

ForstForst

WalldorfWalldorf
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Graben-NeudorfGraben-Neudorf

StutenseeStutensee

St. Leon-RotSt. Leon-Rot

PhilippsburgPhilippsburg
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DettenheimDettenheim
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Ubstadt-WeiherUbstadt-Weiher

Karlsdorf-NeuthardKarlsdorf-Neuthard

Oberhausen-RheinhausenOberhausen-Rheinhausen

HockenheimHockenheim

RauenbergRauenberg

FFH-Gebiet

SPA-Gebiet
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Regierungspräsidium Karlsruhe 
Referat Naturschutz und Land-
schaftspflege, 76247 Karlsruhe-
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Ihre Ansprechpartner:
Jens Nagel, Ulrich Mahler
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